
Pantherschildkröte (Stigmochelys Pardalis)

Vorkommen:
Sind Bewohner des ost- und west-
afrikanischen Kontinents, benötigen durch 
ihre Herkunft  und da  wechselwarm 
besonders viel Wärme und Sonne. 
Besiedeln die Hochebenen Afrikas, 
Feucht- und Trockensavannen, wüsten-
ähnliche Gebiete, sowie den Süden 
Namibias. Weitere Vorkommen in der 
südlichen Sahelzone bis zur Südspitze des 
Kontinents. Auch auf Sansibar wurden 
Exemplare entdeckt. 

Größe, Aussehen, Stoffwechsel
Pantherschildkröten können 50-70cm groß werden. Zählen zu den Riesenschildkröten
Die kontrastreiche Zeichnung ihres Panzer (Pardalis bedeutet gefleckt) von der sie auch 
den Namen erhält verliert sich meist im Alter.
Der Rückenpanzer (Carapax) ist hoch aufgewölbt.
Können unbefruchtet Eier legen. Eiablage findet meist während der Trockenperiode, also 
unserer Winterzeit statt. Umkehrung der Jahreszeiten.

Lebenserwartung
50-60 Jahre

Futter:
Rohfaserreiche Wildkräuter frisch und getrocknet, Heu. Beweiden gerne Rasenflächen.
Gelegentlich Sukkulenten und Feigenkaktus.
Sepiaschalen, getrocknete gekochte Eierschalen. Muschelgritstein. Mineralfuttermittel. 
Fressen gerne auch diverse Gräser. Täglich frisches Wasser

Haltung, Gehege und Besatz:
Können gut in der Gruppe gehalten werden
Gehegegröße mind. 30 qm aufwärts. Das Gehege sollte über trockene Areale als auch 
Feuchtregionen verfügen.
Benötigen unbedingt ein UV-durchlässiges Gewächshaus in dem sie sich auch während 
der kalten Tage aufhalten können.
Halten keine Winterstarre. Wenn ausgewachsen, benötigen sie während des Winters ein 
eigenes Zimmer.

Fressfeinde
Vor allem Jungtiere müssen gegen Fressfeinde geschützt werden. Das sind u.a. Ratten, 
Mäuse, Füchse, Marder, Waschbären, Eichelhäher, Bussard, Elstern.

Sind keinesfalls für Anfänger geeignet.
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